
Wellengang

Der Wellengang der Magensäfte

nimmt dem Mann die Leibeskräfte.

Drum ess' ich nichts und trinke Einen.

Der Kopf denkt, es kommt von den Beinen.

So bin ich es mehr gewohnt.

Der Würgereiz wird so geschont.

Dann schaff ich's auch auf hoher See.

Ei Schlückchen Rum im heißen Tee

Von außen und von innen nass.

Das Angeln macht dann viel mehr spaß !
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